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Daniel Bichsel, Gemeindepräsident – es gilt das gesprochene Wort – 
20. August 2016 

Eröffnung Neubau Kindergärten Häberlimatte 

 

Sehr geehrter Herr Präsident des Grossen Gemeinderates 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 

Werte Vertreterinnen und Vertreter der Medien 

Liebe Kinder 

 

Im Namen der Gemeinde Zollikofen begrüsse ich Sie alle und 

heisse Sie zur heutigen Eröffnung und offiziellen Einweihung der 

Kindergärten Häberlimatte herzlich willkommen. 

 

Am Ende der Bauzeit besteht heute ein grosser Grund zur Freude 

und zum Dank. Ich bin davon überzeugt, dass wir über das Er-

reichte stolz sein dürfen, was bereits ein erster Blick von aussen 

auf das kompakte Gebäude und die toll gestaltete Aussenanlage 

bestätigt.  

 

Ich freue mich sehr, heute mit euch die Türen zu einem modernen 

Neubau öffnen zu dürfen.  

Bei vielen von uns dürften wahrscheinlich Erinnerungen an alte 

Zeiten wach werden. Erinnerungen an die eigene Kindheit und die 

Kindergartenzeit. Bei mir sind es Erinnerungen an den jetzt aufge-

hobenen Kindergarten Lindenweg 2 der Fall – einiges war ganz 

anders, doch vieles hat sich überhaupt nicht verändert: die klei-

nen Stühlchen, Kleiderhaken mit bunten Namens-Schildli und Bild-

chen für jedes Kind und schon bald werden die ersten selbst ge-

bastelten Kunstwerke der Kleinen an den Wänden hängen und die 

Innenräume dekorieren. Zu gerne möchte man da noch einmal 
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jung sein, mitmischen und so unbefangen herumtollen, wie unse-

rer Kindergartenkinder es seit Beginn dieser Woche hier machen.  

Ich wünsche jedenfalls allen Kindern hier eine erlebnisreiche und 

vor allem glückliche Zeit! Ich bin überzeugt, dass die Kinder und 

die Kindergartenlehrkräfte hier ideale Voraussetzungen für den 

Unterricht vorfinden werden. 

 

Erlauben Sie mir kurz einige Worte darüber zu verlieren, wie es 

zum heutigen Neubau gekommen ist. 

Die beiden Doppelkindergärten am Lindenweg waren stark sanie-

rungsbedürftig. Daneben genügten die räumlichen Verhältnisse 

nicht mehr den heutigen Ansprüchen. Zudem bestand aufgrund 

der prognostizierten Schülerzahlen Bedarf an Räumen für eine zu-

sätzliche Kindergartenklasse.  

Nach Auswertung der verschiedenen Varianten gelangten die Ge-

meindebehörden zum Schluss, dass ein Neubau sowohl den päda-

gogischen als auch den baulichen Aspekten am ehesten Rechnung 

tragen würde. Damit konnten optimale Raumanordnungen vorge-

nommen und gemeinsam nutzbare Räume in einem Gebäude an-

geboten werden. Die Integration in die Gesamtschulanlage Ober-

dorf ist besser und die Schulwegsicherheit konnte mit der Stand-

ortwahl auf der Häberlimatte nochmals verbessert werden. Mit ei-

nem Neubau an einem neuen Standort konnten zudem die Belas-

tung während der Bauzeit für alle auf das Minimum reduziert wer-

den. 

 

So haben schliesslich die Stimmberechtigten einem Kredit von 

4,05 Mio. Franken mit 73 Prozent JA-Stimmenanteil im November 

2014 für den Neubau des Kindergartengebäudes zugestimmt. 

Speziell an diesem Vorgehen war, dass kein konkretes Projekt 

vorlag, worüber die Stimmberechtigten befinden konnten. Son-

dern der Kredit wurde mittels einer Grobkostenschätzung basie-

rend auf einem Raumprogramm definiert. Weiter wurde bestimmt, 
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dass ein durch ein wettbewerbsähnliches Verfahren sowohl ein gu-

tes Projekt und ein qualifiziertes Architekturbüro ausgewählt wür-

den. Mit dieser Aufgabe wurde die eigens hierfür eingesetzte Spe-

zialbaukommission betraut. Dank der personellen Zusammenset-

zung konnten sowohl die schulischen als auch die baulichen Sicht-

weisen eingebracht werden.  

Mit dieser Vorgehensweise konnte zudem einige Zehntausend 

Franken an Planungs- und Projektierungskosten eingespart wer-

den. Und heute dürfen wir getrost festhalten, dass alle drei wichti-

gen Zielsetzungen eines solchen Projektes, nämlich die Kosten, 

die Qualität und die Termine innerhalb der beabsichtigten Band-

breiten gehalten werden konnte. Dies ist bei dieser Verfahrens-

weise keine Selbstverständlichkeit und verdient besondere Aner-

kennung und Dank an alle Beteiligten, insbesondere an das Archi-

tektenteam und die Mitglieder der Spezialbaukommission unter 

der Leitung von Gemeinderat Joseph Crettenand. 

 

Er wird gleich im Anschluss als zuständiger Departementsvorste-

her noch mit einigen Hintergrundinformationen zum Neubau auf-

warten sowie die geleisteten Arbeiten und Dienste im Einzelnen 

würdigen und verdanken. 

 

 

Der Kindergarten ist nun gebaut. Damit hat die Zollikofen noch 

einmal an Attraktivität dazugewonnen. Die Einrichtung dieses 

neuen Kindergartens ist für unsere Gemeinde ein weiterer Mosaik-

stein bei der Umsetzung von guten Bedingungen für eine erfolg-

reiche Volksschule.  

Das Kindergartengebäude wird nachher offiziell eröffnet. Wir ge-

ben es in die Hände jener, die es nun mit Leben erfüllen. Alles 

Gute, viel Erfolg und toi, toi, toi! 

 

Danke für die Aufmerksamkeit. 


